
  Gott ist unsre Zuversicht   
  und Stärke.   
  Ps 46,2   

September | 25



„Dafür“ lautet das Motto der bundesweiten In-
terkulturellen Woche (IKW), die in diesem Jahr 
ihr 50. Jubiläum feiert. Auch im Saalekreis wird 
dieses Jubiläum gefeiert – mit zahlreichen Ver-
anstaltungen vom 20. bis 28. September 2025, 
bei denen Menschen aus unterschiedlichen 
Kulturen, Religionen und Lebensgeschichten 
miteinander ins Gespräch kommen, gemeinsam 
feiern, voneinander lernen und ein Zeichen für 
ein friedliches Zusammenleben setzen.
Ein guter Teil unseres Kirchenkreises ist im Saa-
lekreis beheimatet. Deshalb laden wir herzlich 
ein, sich zu informieren, mitzufeiern oder sogar 
selbst aktiv zu werden. Denn: Diese Woche ist 
eine gute Gelegenheit, miteinander in Kontakt 
zu kommen und sie lebt vom Mitmachen.

Eröffnungsfest in Merseburg – Musik, Be-
gegnung, Vielfalt
Der offizielle Startschuss fällt am Samstag, den 
20. September 2025 ab 14 Uhr auf dem Enten-
plan in Merseburg. Hier findet das große Eröff-
nungsfest der Interkulturellen Woche im Saale-
kreis statt: ein Nachmittag für die ganze Familie 
mit Musik, internationalen Speisen, Tanz, Krea-
tivaktionen und vielen Begegnungen. Der Kir-
chenkreis und verschiedene Initiativen, Träger, 
Vereine und Gruppen aus dem Saalekreis stellen 
sich vor und laden zu Mitmachaktionen ein. 

Vielfältiges Programm im ganzen Landkreis
Die Interkulturelle Woche umfasst viele Ver-
anstaltungen: von Lesungen, Ausstellungen, 
Workshops, Festen, Filmvorführungen bis hin zu 
interreligiösen Begegnungen und kulinarischen 
Abenden. Die Veranstaltungen finden an unter-
schiedlichen Orten im Saalekreis statt – unter 
anderem in Merseburg, Schkopau, Bad Dürren-
berg, Querfurt, Leuna und Mücheln. Auch Schu-
len, Jugendeinrichtungen, Vereine und Kirch-
gemeinden bringen sich mit Ideen ein. Das Ziel 
ist klar: Dialog fördern, Vorurteile abbauen und 
gemeinsame Erlebnisse schaffen.

Jetzt noch mitmachen oder schon ans näch-
ste Jahr denken
Auch wenn viele Programmpunkte bereits ste-
hen, können sich Engagierte weiterhin mit ei-
genen Ideen beteiligen – ob mit einem kleinen 
Begegnungscafé, einer Offenen Kirche, einem 
interkulturellen Gemeindeabend oder einem 
Kreativangebot. Gerade Kirchengemeinden 
können hier wichtige Brücken bauen, denn in 
unseren Räumen und Herzen ist Platz für alle 
Menschen.

Wenn es in diesem Jahr zu kurzfristig ist, freu-
en wir uns, wenn Sie die Interkulturelle Woche 
2026 im Blick behalten und vielleicht schon jetzt 
überlegen, wie Ihre Gemeinde ein Zeichen für 
ein gutes Zusammenleben setzen kann.

Weitere Informationen und Kontakt
Das vollständige Programm zur Interkultu-
rellen Woche im Saalekreis finden Sie hier: 
www.mghmerseburg.de/ikw
www.interkulturellewoche.de
https://www.saalekreis.de/de/veranstaltungen.
html

Wer eine eigene Aktion plant oder Fragen hat, 
kann sich gern wenden an: 
kontakt@pfd-saalekreis.de

„Nehmt einander an, wie Christus euch ange-
nommen hat zu Gottes Ehre.“ 
(Römer 15,7)

Mit diesem biblischen Gedanken im Herzen 
laden wir als Evangelischer Kirchenkreis Merse-
burg ein, die Interkulturelle Woche mitzuerleben 
– als Zeichen der Hoffnung, der Menschlichkeit 
und des Miteinanders.

50 Jahre Interkulturelle Woche – der Saalekreis feiert mit
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Hallo 

Für die meisten von uns ist der Sommer die Zeit des Haupturlaubes. 
Ich hoffe, Sie konnten sich erholen und haben viele schöne Dinge er-
lebt bzw. gesehen. 
Wir sind in diesem Jahr nicht vereist und haben unseren Urlaub zu 
Hause verbracht.  Wir waren in den Seen vor der Haustür baden, sind 
Rad gefahren, haben Tagesausflüge unternommen oder einfach nur 
gechillt.  
An lauen Abenden saßen wir viel auf der 
Terrasse. Es ist so schön draußen. Wir 
konnten Störche beobachten, die über un-
sere Köpfe hinweg auf die Dächer von 
Nachbarshäusern flogen, um dort die Nacht 
zu verbringen. Übrigens: Störche können 
fast lautlos fliegen – ich vergleiche sie ger-
ne mit einem Segelflieger.   
Wir beobachteten die Igel im Garten, wie 
sie zum Futterhaus tippelten und genussvoll 
sich am Buffet bedienten. Nebenbei gaben 
die Grillen und die Bienenfresser ein Kon-
zert für uns.  
Tagsüber sahen wir bei Ausflügen die weite Flur, die gelben und grü-
nen Felder, darüber der weite Himmel. Hier und da waren große 
Staubwolken zu sehen…ein Zeichen, dass die Bauern auf ihren Feldern 
unterwegs waren und die Ernte einholten. Das Getreide und der Raps 
sind in den Scheunen, der Mais, die Rüben und Sonnenblumen dürfen 
noch etwas reifen. Die Bauern leisten eine großartige Arbeit. Dank 
Ihnen haben wir die Grundnahrungsmittel wie Brot, Margarine, Milch, 
Butter… 
Lasst uns dankbar sein… dankbar für all das Schöne um uns herum, 
dankbar für die geleistete Arbeit von jedem Einzelnen und dankbar für 
Gott, der schützend seine Hand über alles hält und für uns sorgt. 
Ich lade Sie schon jetzt ab September zu den Erntedankgottesdiens-
ten in unserem Pfarrbereich ein. Erntedankgaben werden gerne ent-
gegengenommen und nach den Gottesdiensten für wohltätige Zwecke 
gespendet. 
 
Es gibt für Menschen nicht Besseres als essen und trinken und 
genießen, was er sich erarbeitet hat. Doch dieses Glück hängt 
nicht von ihm selbst ab: Es ist ein Geschenk Gottes. 
Prediger 1,24 
 
Herzliche Grüße Karin Jakubowski 

 

Dankbare Sommererfahrungen 
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Termine 
 
Montag, 1. September 2025 
 14:30 Uhr Offener Gesprächskreis Gemeindehaus Gröst 
 15:30 Uhr Treff am Montag im Gemeindehaus Roßbach 
 

Dienstag, 2. September 2025  
 16:00 – 17:00 Uhr Kinderkirche im GH Roßbach 
 19:00 Uhr GKR Roßbach-Gröst im GH Roßbach 
 

Mittwoch, 3. September 2025  
 14:30 Uhr Gemeindenachmittag im GH Großkayna  
 

Freitag, 5. September 2025  
 19:00 Uhr  Frauengesprächskreis im Bungalow Leiha 
 

Dienstag, 9. September 2025    
 09:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim „Am Stadtpark“ 
 10:15 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim „Geiselblick“ 
 16:00 – 17:00 Uhr Kinderkirche im GH Roßbach 
 

Mittwoch, 10. September 2025 
 15:00 Uhr  Frauengesprächskreis im Pfarrhaus Bedra 
 15:00 Uhr Seniorenkreis in der Kirche Frankleben   
 

Samstag, 13. bis Sonntag 14. September 2025 
 14:00 Uhr Lego©Bibel Tage im Pfarrhaus Bedra 
 

Dienstag, 16. September 2025 
 16:00 – 17:00 Uhr Kinderkirche im GH Roßbach 
 

Donnerstag, 18. September 2025 
 18:00 Uhr 1. Treffen der Konfirmanden im 
     Pfarrhaus Mücheln 
 

Samstag, 20. September 2025 
 10:00 bis 14:00 Uhr Kindervormittag im GH Gröst 
 

Dienstag, 23. September 2025 
 16:00 – 17:00 Uhr Kinderkirche im GH Roßbach 
 

Dienstag, 30. September 2025 
 16:00 – 17:00 Uhr Kinderkirche im GH Roßbach 

montags, 19:00 Uhr  Vereinigte Chöre Braunsbedra und Mücheln 
      im Pfarrhaus Braunsbedra    
mittwochs, 19:00 Uhr    Kreatives Gestalten im GH Gröst 
 

(Bitte teilen Sie die Termine bis zum 1. des Vormonats der Pfarrerin mit, am besten per E-Mail.) 
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Rückblick 

Am 22. Juni fand in der Branderodaer Kirche unser Sonntags-
Café statt. Gleichzeitig wurde die Fotoausstellung „Natur pur“ 
von Melitta und Helmut Klettke eröffnet. Schon vor dem Essen 
von selbstgebackenem leckeren Kuchen und dem Kaffeetrinken 
wurden die Fotos staunend bewundert. Viele Insekten wie Flie-
gen, Ameisen, Bienen, Gottesanbeterin und anderes Getier, 
aber auch Pflanzen, die man nicht alle Tage sieht, sind ausge-
stellt. Wir, die Akteure: Kuchenbäckerinnen, Putzfrauen, Helfer/
innen bei der Organisation und Durchführung des Sonntags-
Cafés, haben uns über die große Resonanz riesig gefreut. Des-
halb ein Dankeschön allen, die zu uns gekommen sind und de-
nen die zum Gelingen auf vielfältige Weise beigetragen haben. 
Es war ein sehr sonniger und heißer Sonntagnachmittag. Die 
Kühle unter den Linden und in der Kirche hat nicht nur den 
Gästen und den „Machern“ gut getan, sondern auch dem lecke-
ren Kuchen. 
Wir hatten auch „Die Knirpse“ (Kindergarten von Branderoda) 
in die Kirche eingeladen, damit sie sich die Fotos ansehen kön-
nen. Natürlich sind sie mit zwei Erzieherinnen der Einladung ge-
folgt. Es war erstaunlich, wie diszipliniert sich die Kinder verhal-
ten haben. Die Erzieherinnen konnten mit ihrem pädagogischen 
Geschick die Kinder für die Fotos begeistern. Als Dank haben 
sie ein Lied gesungen und versucht einen Kanon zu singen. 
 

Es war 
toll!!! 
 

Danke, wir 
haben uns 
sehr ge- 
freut. 
  

Melitta 
Klettke 

 

Unser Sonntags-Café in Branderoda 
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Rückblick 

Mit einem festlichen Gottesdienst wurde am 28.06.2025 unsere Pfar-

rerin Eva-Maria Osterberg in den Ruhestand verabschiedet. Seit dem 

1. Advent 2018 war sie für unseren Pfarrbereich zuständig und hat 

im Pfarrhaus in Braunsbedra mit ihrem Mann und ihrem Hund gelebt 

und in unseren Gemeinden gearbeitet. Nun ist diese Zeit zu Ende 

gegangen und sie wurde in der Martini-Kirche in Frankleben verab-

schiedet. 

Dabei war die Kirche gut gefüllt, mit vielen Menschen aus unseren 

Gemeinden, mit Arbeitskolleginnen und -kollegen, mit Wegbegleitern 

aus nah und fern, mit ihrer Familie und nicht zu vergessen mit unse-

rem Kirchenchor, der den Gottesdienst musikalisch unter der Leitung 

von Kantor Ritter gestaltet hat. Superintendentin Kellner überreichte 

ihr die Urkunde über die Versetzung in den Ruhestand und sprach 

den Segen zur Verabschiedung. Nach dem Segen durch Pfarrerin Os-

terberg war dann noch Zeit für Dankesworte der Vorsitzenden der 

Gemeindekirchenräte, der Familie Osterberg und für weitere Glück- 

und Segenswünsche. 

Im Anschluss waren alle noch fröhlich beisammen bei einem gemütli-

chen Kaffeetrinken, bei Gesprächen und beim Sitzen in den Kirchen-

bänken. 

Wir wünschen Pfarrerin Osterberg und ihrem Mann alles erdenklich 

Gute, Glück, Gesundheit und Gottes reichlichen Segen für ihren neu-

en Lebensabschnitt. 

Steffen Döhler 

 

Verabschiedung von Pfrn. Osterberg 
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Rückblick 

Am 5. Juli feierte die Gröster Kirchge-

meinde ihr jährliches Kiliansfest. 

Nach einer Andacht gab es Kaffee 

und leckeren Kuchen, den die Frauen 

aus der Gemeinde liebevoll gebacken 

hatten. Danke an Steffen Döhler, alle 

Helfer und an die eifrigen Bäckerin-

nen. 

Das besondere Ereignis war das Or-

gelkonzert von Nataliya Abryutina, 

die aus Lübeck angereist war. Eine 

junge Organistin, die schon an vielen 

Orgelwettbewerben teilgenommen 

hat und am Lübecker Dom angestellt 

ist. Virtuos spielte sie die Werke von Bach, Buxtehude und Pa-

chelbel. Und dann erlebten wir etwas Ungewöhnliches: Frau 

Abryutina improvisierte und sang für uns zum Heiligen Kilian. 

Es begann mit einem irischen Volkslied, das schnell unterbro-

chen wurde und den Ruf an Kilian wiederspiegelte, als er mit 

seinen zwei Begleitern von Irland nach Franken aufbrach. Kur-

ze Texte, die sehr zum Verständnis der Improvisationen bei-

trugen, berichteten von Kilians Predigten, seinen Mahnungen 

an die Menschen und 

von seinem frühen ge-

waltsamen Tod. Im-

mer wieder erkannte 

man den Choral 

„Christ ist erstanden . 

. .“ an den verschiede-

nen Lebensabschnitten 

des Kilian. Es wäre uns 

ein großes Vergnügen 

Frau Abryutina wieder 

einladen zu dürfen. 
Dorothea Rüb 

 

Orgelkonzert in der St. Kilian Kirche Gröst 
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Rückblick 

 

 

Sonntags-Café in Branderoda 

Zu unserem Sonntags-Cafe‘ am 
13. Juli waren auch uns schon 
bekannte Autoren/-innen vom 
„Leseturm“ nach Branderoda in 
unsere Kirche gekommen, um 
uns ihre Geschichten und Ge-
schichtchen vorzutragen. Es war 
wie immer sehr interessant und 
lustig. Auch der Karikaturist 
Heinz-Joachim Becker war dies-
mal bei den Vortragenden. Aus 
seinem Buch „Ampelzeit Ampel-
streit Ampelmännchen“ hat er 
uns ausgewählte Karikaturen in Großformat auf einer Leinwand ge-
zeigt und dazu seine Gedanken geäußert. Diese stimmten weitestge-
hend mit denen der zahlreichen Zuhörer überein. Es war ein Vortrag 
der besonderen Art. 
Aber was wäre ein Sonntags-Cafe‘ ohne selbstgebackenen Kuchen 
und Kaffee? Auch diesmal gab es davon eine sehr große Auswahl! Na-
türlich haben unsere Gäste kräftig zugelangt. So ist es auch gewollt, 
denn die fleißigen Helfer, ohne die das Sonntags-Cafe‘ gar nicht statt-
finden könnte, freuen sich, wenn es schmeckt. Deshalb an dieser Stel-
le allen fleißigen Helfern „vor und hinter den Kulissen“ ein ganz herzli-
ches Dankeschön. Hieran schließt sich das nächste große Dankeschön 
an alle großzügigen Spender/-innen bei diesjährigen Straßensamm-
lung in Branderoda an. Es waren 450,00 € in der Büchse. Damit ha-
ben Sie wieder einen Beitrag zur Restaurierung der Stofftapeten für 
die Patronatsloge unserer Kirche geleistet. 
Am Rande bemerkt: Kurz vor dem Ferienende waren die Hortkinder 

des Branderodaer Kinder-
gartens mit einer Erziehe-
rin in der Kirche und ha-
ben sich die Fotoausstel-
lung „Natur pur“ angese-
hen. Die Erst-und Zweit-
klässler waren sehr sehr 
interessiert. Es hat ihnen 
gefallen. Dieser kleine 
Rundgang in der Kirche 
war für sie eine willkom-
mene Abwechslung. 

 
Melitta Klettke 
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Rückblick 

Der junge Projektchor 
„re.frain“ unter Lei-
tung von Nikolaas Sch-
meer (Landesjugend-
chor Thüringen) stellte 
am 26. Juli sein dies-
jähriges Programm 
„Von ganz leise bis 
ganz laut“ vor. Es be-
schäftigt sich musika-
lisch mit Gefühlswelten 
von großer Freude bis 
tiefster Trauer und 
Trost, eröffnet dabei 
Klangwelten mit verschiedensten Dynamiken und Tempi mit be-
sonderem Fokus auf kirchliche Chorliteratur. 
Es erklangen u. a. Werke von Johannes Brahms „Fest- und 
Gedenksprüche Op.109“ und „Zwei Motetten Op. 74“, sowie 
Heinrich Schütz „Selig sind die Toten“. Im zweiten Teil des 
Konzerts hörte das begeisterte Publikum u.a. Peter Knigth 
„Swing Low, Sweet Chariot“ und Knut Nystedt „Sing and Re-
joice“. Ein Höhepunkt für die Choristen war die Uraufführung 
einer Komposition von Andreas Salzbrunn „Mitten wir im Le-
ben sind“. Der bekannte Chorleiter und Komponist aus Wien 
war sogar selbst bei uns zu Gast. 
Die Sänger und Musiker kommen aus verschiedenen Chören, 
wie dem Gewandhauschor und Universitätschor Leipzig oder 
dem Knabenchor der Jenaer Philharmonie. Sie widmen sich ih-
rer Kunst mit Hingabe und Leidenschaft, was sich auf das Publi-
kum überträgt und für eine festliche Atmosphäre in der sehr 
gut besuchten Kirche sorgte. Im Anschluss blieben der Chor 
und viele Interessierte noch zu einem Austausch zusammen.  
 

Herzlichen Dank an Erik Scheller, der nicht nur Sänger, sondern 
auch Organisator des Projektchores ist. Die für den Chor ge-
sammelten Spenden kommen dessen geplanter Vereinsgrün-
dung zu Gute. Vielen Dank allen Gebern. 
Wir wünschen „re-frain“ alles Gute und freuen uns auf ein 
Wiedersehen und -hören! 

Musikalische Grüße Stefanie Grau 

 

Sommerkonzert in der Kirche Krumpa 
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Rückblick 

Auch in diesem 
Jahr luden wir 
zum Sommerkir-
chenKino ein. 
Wir suchten im 
Vorfeld sechs 
Kinderfilme im 
Medienportal der 
Evangelischen 
Kirche aus (je 
Termin einen 
Favoriten und 
eine Alternati-
ve). Lydia Schu-
bert, Kirchen-
fachreferentin 
für die Arbeit 
mit Ehrenamtli-
chen im Kir-
chenkreis Mer-
seburg, löste die 
Bestellung der 
Filme aus. Dank 
ihrer Unterstüt-
zung hatten wir 
schöne Filme für die Veranstaltungen in petto. Frau Stöhr mel-
dete die Veranstaltungen bei der GEMA an. 
Es kamen viele Besucher, große und kleine, junge und ältere, 
die sich bei Getränken und Knabberei die Filme anschauten. Ei-
ne Mutti schrieb nach einem Film: „Freitag mal mit beim Kir-
chenKino gewesen…Super tolle Idee und wie die kleinen Kinder 
gelacht haben! Sehr schön! Da lässt man gerne eine Spende 
da!“ 
An dieser Stelle möchten wir ein herzliches Dankeschön für die 
großzügigen Spenden in Summe von 375 € an alle Geber sa-
gen. Im kommenden Sommer 2026 werden wir mit Sicherheit 
wieder Veranstaltungen für Kinder anbieten! 
 

Frohe Grüße von 
Marion Riemschneider und Karin Jakubowski 

 

SommerKirchenKino 2025 in Roßbach 
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Rückblick 

 

 

 

Am 2. August hatten wir, vermittelt durch Michael Schönheit 
und eingebunden in den Merseburger Orgelsommer, wieder ein 
Orgelkonzert. Diesmal war der Organist Bernhard Schneider 
aus Braunschweig zu Gast an der Gröster Trampeli-Orgel. Er 
erfreute uns mit einem heiteren sommerlichen Orgelprogramm. 
Besonders angenehm war, dass er zu jedem Musikstück ein 
paar erklärende Worte sprach. 
 

Diese heiteren Stücke trugen auch zu der lockeren Atmosphäre 
bei, die sich in der Kirche verbreitete. So blieben viele Gäste 
nach dem Konzert bei kleinen Knabbereien und gutem Wein 
noch längere Zeit im Gespräch beisammen. 
 

Der Förderverein ist auch sehr froh, dass trotz der vielen Ver-
anstaltungen, die im Sommer überall angeboten werden und 
auch der eng getakteten Orgelkonzerte bei uns in Gröst, die 
Kirche wieder einmal gut gefüllt war.  

Dorothea 

Rüb 

 

2. Konzert in Gröst 
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Rückblick 

Am 16. und 17. August fand das 2. Sommer-Kirchen-Kino in unse-
rer Kirche statt. Organisiert mit der Initiative Kirche Krumpa, kam die 
eigens angeschaffte Popkornmaschine zum Einsatz, zur Freude aller 
Kinder, die mit einer Brause dazu dem Filmvergnügen folgten. Am 
Samstagnachmittag wurde „Coco – Lebendiger als das Leben“ ge-
zeigt: „Kurz vor den Feierlichkeiten zum „Día de los Muertos“ gerät ein 
zwölfjähriger Mexikaner ins Land der Toten. Um zurückzukehren, 
muss er seinen verstorbenen Verwandten versprechen, nicht länger 
Musiker werden zu wollen, dabei bedeutet die Musik dem Jungen al-
les. In farbenprächtigen Bildern erzählt der mit viel Liebe zum Detail 
inszenierte Animationsfilm von einem Jungen, der seinen eigenen Weg 
geht, aber auch von der Kraft der Erinnerungen, die eine Familie erst 
zur Einheit formt.“ (Quelle: Medienzentrum der EKM) Der Sonntags-
film „Kannawoniwasein!“ hatte ebenso viel Zuspruch: „Finn hat 
ganz schön Pech. Erst fällt die Paddeltour mit seinem Vater ins Was-
ser, dann wird er im Zug nach Berlin auch noch beklaut. Obendrein 
glauben dem Zehnjährigen weder die Schaffnerin noch die Polizei, 
dass sein Rucksack mitsamt der Fahrkarte verschwunden ist. Zum 
Glück trifft er die abenteuerlustige Jola, die kurzerhand einen klappri-
gen Traktor kapert. Eine aufregende Reise ans Meer beginnt!“ (Quelle: 
Medienzentrum der EKM) Wir bedanken uns bei den Technikern und 
allen, die zu den besonderen Kinoerlebnissen beigetragen haben! 
 

In Vorfreude auf das nächste Jahr – Stefanie Grau 

 

Sommerkino in der Kirche Krumpa 

Am 17. August wurde wieder wie jedes Jahr an-
läßlich des Almsdorfer Jahrmarktes ein Gottes-
dienst unter freiem Himmel in der Kirchenruine 
Almsdorf gefeiert. Martin Walther hat die Kirche 
für den Besuch vorbereitet, geschmückt und mit 
Sitzgelegenheiten ausgestattet. Pfarrerin Schaller 
hat den besonderen Gottesdienst mit musikali-

scher Unterstüt-
zung der Roßba-
cher Musikanten 
durchgeführt. 25 
Besucher haben 
an diesm frischen 
Vormittag den 
Weg in die Ruine 
gefunden. 

Norbert Lehker 

 

Gottesdienst zum Almsdorfer Jahrmarkt 
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KinderKirche 

Sommer, Sonne, Ferienerlebnistage. Naja, dieses Jahr nicht 
ganz. Dienstag spannten wir die Regenschirme auf und mach-
ten uns auf den Weg nach Merseburg. Unser Ziel war das Sani-
tätshaus Graf. Dort zeigte uns Herr Graf sehr anschaulich ver-
schiedene Hilfsmittel, falls die eigene Mobilität eingeschränkt 
ist. Kinderkrücken, Rollatoren und Rollstühle. Und wie das so 
ist, nur schauen ist etwas langweilig, es durfte auch ausprobiert 
werden. Warum aber dieser Ausflug? Passte ganz gut zu unse-
rem Thema: Gottes Welt ist bunt! Von außen mögen wir Men-
schen erst mal gleich aussehen, doch ist jeder ganz einzigartig 
und verschieden. Diese Verschiedenheit macht unsere Welt 
spannend und bunt. Einzigartig und Verschiedensein heißt 
manchmal auch anders sein als die anderen. Dieses anders sein 
schließt Menschen in bestimmten Lebensbereichen aus. Darüber 
haben wir nachgedacht. Warum wir selbst manchmal Menschen 
ausschließen. Wie sich Menschen mit einem Handicap im Alltag 
zurechtfinden und wie es Jesus geschafft hat genau dort zu 
sein, bei den Menschen, die damals schon zu seiner Zeit etwas 
anders waren als die anderen. 
  
Das Team von den Ferienerlebnistagen 25 

 

Ferienerlebnistage in Braunsbedra 
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KinderKirche 
 

KinderKirche Roßbach 
wöchentlich, dienstags  

von 16:00 – 17:00 Uhr,  

im Gemeindehaus Roßbach 
 

   02.; 09.; 16.; 23. 
und 30. September 

   Lego© Bibel Tage 2025 
   13. / 14. September 
   im Pfarrhaus Braunsbedra 
Wir starten am 13. September um 14:00 Uhr mit dem Bauen.  
Am Sonntag beenden wir die Lego© Bibel Tage mit einer ge-
meinsamen Andacht um 10:00 Uhr, bei der auch alle Bauwer-
ke bestaunt werden können.  
Du brauchst zum Übernachten einen Schlafsack, eine Matrat-
ze, deine Zahnbürste und einmal Wechselsachen. Bring sonst 
noch viele kreative Ideen, Ausdauer und gute Laune mit. Ver-
pflegen werden wir uns selbst. Wir essen zusammen Vesper, 
Abendbrot und Sonntag Frühstück.  
Kosten: Anteilig fürs Essen 3 €.  
Melde dich bitte bis zum 9. September zurück, wenn du dabei 
bist!   
 

Kindervormittag Gröst 

vierteljährlich, sonnabends, 
10:00 bis 14:00 Uhr im  
Gemeindehaus Gröst 
 

   20. September 

Zum Vormerken Termine der KinderKirche 
Braunsbedra:  
Sonnabend 11.10 KinderKirche im Pfarrhaus  
Freitag, 7.11. Martinsfeier mit Laternenumzug  

Kontakt für alle Angebote dieser Seite:  

Gemeindepädagogin Roswitha Meisgeier 

Tel. 0177 8502631  
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Gottesdienste  

 
 

Datum 
KGV Braunsbedra KG Frankleben

6. September  
Samstag 

18:00 Uhr Bedra 
Ehrenamtgottesdienst

Gottesdienst „vom Glauben bewegt
(Superintendentin Kellner) 

7. September 
12. So. n. Trinitatis 

10:30 Uhr Braunsdorf (K) 
Andacht 

(Prädikant Döhler) 

14. September 
13. So. n. Trinitatis 

Tag des offenen 
Denkmals (TdoD) 

9:00 Uhr Großkayna (GH) 
(Pfarrerin Schaller) 

14:00 Uhr Krumpa (K) 
Andacht (qLektorin Grau) 

21. September 
14. So. n. Trinitatis  

 

28. September 
15. So. n. Trinitatis 

9:00 Uhr Großkayna (GH) 

10:30 Uhr Bedra (K) 

14:00 Uhr Braunsdorf (K) 
3x Andacht (qLektor Ködelpeter) 

14:00 Uhr Krumpa (K) 
Andacht (qLektorin Grau) 

15:30 Uhr Schortau (K) 
Andacht (Prädikant Döhler) 

11:00 Uhr
Frankleben

Erntedankfest mit Mittagessen
(GP Meisgeier/Prädikant Döhler

Abkürzungen: GH = Gemeindehaus; K = Kirche; WK = Winterkirche;          GD mit Taufe; 
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Gottesdienste 

KG Frankleben KSP Roßbach - Gröst 
Kollekten-

zweck 

Diakonisches 
Werk der EKD 

18:00 Uhr Bedra (K) 
Ehrenamtgottesdienst 

Gottesdienst „vom Glauben bewegt“ 
(Superintendentin Kellner)  

  

 
14:00 Uhr Leiha (K) 
Mit anschl. Kaffeetrinken 

(Pfarrerin Schaller) 

Eigene 
Gemeinde 

 10:30 Uhr Roßbach (K) 
(qLektorin Jakubowski) 

Posaunenwerk 
der EKD 

11:00 Uhr 
Frankleben (K) 

Erntedankfest mit Mittagessen 
(GP Meisgeier/Prädikant Döhler 

10:00 Uhr Gröst (K) 

Erntedankfest 

14:00 Uhr Lunstädt (K) 
Dankgottesdienst nach der 

Baumaßnahme - unter Vorbehalt 
(2x Pfarrerin Schaller) 

Familienprojekte 
Thüringen und 
Sachsen-Anhalt 

Abkürzungen: GH = Gemeindehaus; K = Kirche; WK = Winterkirche;          GD mit Taufe; GD mit Hl. Abendmahl; musik. Gottesdienst 
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Einladung 

Herzliche Einladung sich vom Glauben bewegen zu lassen, schlicht 
und achtsam. 

 

Jede*r kann mitmachen, mitbeten, mitsingen und mitgehen. 
 

So antworten wir z.B. auf die Schriftlesung mit dem Kanon „Dein 
Wort ist meines Fußes leuchte und ein Licht auf meinem Weg“ 
und gehen singend durch die Gnadenkirche. Erspüren, was das für 
unser Leben ganz persönlich heißen könnte. Lassen Sie sich bewegen: 
 

· Ab 17 Uhr üben wir ein paar der Schritte ein 
· Um 18 Uhr beginnt der Gottesdienst „vom Glauben 

bewegt“ 
· Anschließend lassen wir es gemeinsam ausklingen 

 

Wir freuen uns auf Sie – lassen Sie sich überraschen … es tut nicht 
weh. 
 

Ihre Sup*in Kellner mit Team 

 

Gottesdienst „vom Glauben bewegt“ 
am Samstag, den 6. September um 18 Uhr  

in der Gnadenkirche in Braunsbedra 

Am Tag des offenen Denkmals, Sonntag, 14.9.25 ist unse-
re Kirche ab 10 Uhr geöffnet. Um 15:00 Uhr laden wir zu 
einem Konzert der Musikschule Martin Hammer ein. Ei-
ne Bühne für Anfänger, Fortgeschrittene und Profis unter 
dem Motto: Musik erfreue unser Herz. Herr Hammer mit 
Sängerin, sowie seine Schüler präsentieren wieder ein 
vielfältiges Programm unterschiedlicher Musikrichtungen. 
Es werden unter anderem Titel wie „Weit übers Meer“,  
„Ich lieb den Frühling“ und „Millionen Träume“ erklingen.  
 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird am Ausgang ge-
beten. 

 

St. Martini Kirche Frankleben –  
Konzert am Tag des offenen Denkmals  
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Einladung 
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Einladung 

Es gibt Neuigkeiten 

in unserer Dorfkir-

che. Nachdem der 

Engel am nördlichen 

Epitaph restauriert 

wieder an seinem 

Platz ist, bekam er 

am 4. August Ge-

sellschaft. 

Karl Heinz Schäfer 

überbrachte die 

Nachricht, der Kir-

che eine Skulptur zu 

schenken. Dies war 

auch der Wunsch 

seiner vor sechs 

Jahren verstorbenen 

Frau Carmen. 

Ein aus Stein gemeißelter Engel wurde in die Kirche gebracht. 

Auf dem Taufstein sollte er seinen Platz finden. Den Unterbau 

hatte Karl Heinz 2006 künstlerisch bearbeitet. 

Der Engel soll in der Taufe unseren Anfang, aber auch unser 

Lebensende durch den Tod, symbolisieren. 

Die letzten Gemeindeglieder, die in unserer Kirche getauft wur-

den, waren Lara Marysee Theile und Lucia Emse. Wir freuen 

uns über jeden, der den Weg in unsere Kirche findet. 
 

Zum Tag des offenen Denkmals am 14. September haben alle 

Gelegenheit, unseren kleinen Engel zu bestaunen. 

Auf Besucher wird von 10:00 bis 16:00 Uhr gewartet. 

Mit dem Vers aus dem Psalm 91,11 „Denn er hat seinen En-

geln befohlen, dass sie dich beschützen auf all deinen 

Wegen.“ grüße ich euch herzlich.  
Annele Lautenschläger 

 

Neues in Branderoda 
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Einladung 

Sonntag, 14. September 2025 

Die Kirche St. Kilian in Gröst ist von 10:00 Uhr–16:00 Uhr für Besu-
cher geöffnet. 

 

Wir bieten an diesem Tag für Sie: 
-        Führungen durch die Kirche  

-        Einen Blick auf die wertvolle Trampeli-Orgel und 

wenn wir Glück haben können wir auch einem Orgel-

spieler zuhören 

-        Besichtigung der Ausstellung: Bibel und Wein 

-        Besichtigung der „Weinkirche“ im Kirchhof und kleine 

persönliche Weinlese 

-        Informationen über Veranstaltungen, über geplante 

und vollendete Bauarbeiten 
 

Ort: St. Kilian Kirche Gröst, Kirchweg 1 
 

Getränke und Knabbereien stehen bereit 

Auf Ihren Besuch freut sich der Förderverein 
der Kirche St. Kilian in Gröst e.V. 

 

Tag des offenen Denkmals in Gröst 

Am Sonntag, den 28.September 2025, ab 14:30 Uhr 
findet in unserer Dorfkirche  zu Branderoda eine beson-
dere Buchlesung über die ehemalige Branderodaerin 
    

Anna Thekla von Weling 
 

statt. Es liest und spricht die Schriftstellerein Margitta 
Rosenbaum aus ihrem Buch 

 

„Wie sich der Regenbogen spannt“ 
 

Anna Thekla von Weling lebte von 1871 bis 1885 in Branderoda. Sie 
gründete gemeinsam mit dem damaligen Pfarrer August Holst, dem 
Vater von Adolf Holst, die allererste Kleinkinderschule im Kreis Quer-
furt. Das Gebäude der damaligen„Schule“ existiert noch heute.  
 

Sie sind jetzt neugierig? Dann kommen Sie am 28.09.2025 in die Kir-
che nach Branderoda!  

Wir freuen uns auf Sie!!! 
 

Weiterhin besteht die Möglichkeit, die Fotoausstellung der Familie 
Klettke „Natur pur“ zu besichtigen. 

Kaffee und Kuchen gibt es auch. Der Eintritt ist frei. 

 

Buchlesung in Branderoda 
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Einladung 

„Willst du dein Herz mir schenken“ 
 

Sonntag, 21. September 2025, 16:00 Uhr,  

in der St. Kilianskirche, 06632 Gröst, Kirchweg 1 
ein musikalisch - literarischer Nachmittag mit der Bach-
familie 
 

Mitwirkende:  
Chris Pichler – Lesung zu Anna Magdalena Bach,  
 

Gotthold Schwarz – Bass,  
Dorothea Wagner – Sopran,  
 

Katharina Dargel – Bratsche, 
Michael Schönheit – Tasteninstrumente, 
Ulrike Wolf - Flöte 

 

Der Zugang ist barrierefrei 
Kontakt: Dorothea Rüb, 034633-22892  
Eintritt: 20,00 € / erm. 15,00 €, Karten an der 
Kirchentür 
Getränke und ein Imbiss stehen bereit 
 

Auf Ihren Besuch freut sich der Förderverein der 
Kirche St. Kilian in Gröst e.V. 

 

St. Kilian Kirche Gröst 

 
Neues vom Kirchendach in Lunstädt 

 

Inzwischen sind die Holzarbeiten fast abgeschlossen und der 
Hausschwamm beseitigt. 
Nun hoffen wir, dass die Dachdeckerarbeiten in den nächsten 
Wochen ohne weitere "Überraschungen" fortgeführt werden 
können. 
Denn vorbehaltlich dessen, möchten wir am Sonntag, 28. Sep-
tember, 14 Uhr herzlich zu einem Dankgottesdienst einladen. 
 
 
Ihre Kirchengemeinde und St. Margarethen-INSEL e.V. 

 

St. Margarethen Kirche Lunstädt 
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Info 

Wie schön ist es, wenn man sich auf den 

Weg macht, hin zu einen Gottesdienst in 

eine andere Kirche. Man trifft nette 

Menschen, man hat die Gelegentlich, die 

sonst unbekannten Kirchen auch von 

innen zu sehen und erlebt auf dem Weg 

noch etwas Schönes. So ging es mir 

zum letzten Gottesdienst in Branderoda. 

Dort freute man sich über den “fremden 

Besuch“, ich konnte in der kleinen 

Dorfkirche zur Ruhe kommen und 

entdeckte an der Tür ein Schild, welches mein Herz höher 

schlagen ließ. Es ist ein Schild mit verschiedenen 

Telefonnummern, die man anrufen kann, wenn man vor der 

verschlossenen Kirche steht und diese auch von innen 

besichtigen möchte. Für Urlauber, Besucher und interessierten 

Menschen ein sehr schönes Angebot! Aus Erfahrung kann ich 

sagen, dass diese Kirchen dankbar besucht werden. 

Ich finde es sehr schön, dass Branderoda diese Möglichkeit 

anbietet und die Dorfkirche so ein Stück weiter öffnet als 

bisher. 

Danke an Branderoda! 
Karin Jakubowski 

 

Neues aus Branderoda 

Nach einem ersten Resümee waren sich alle einig. Die Kirche in 
Frankleben bleibt weiterhin bis Ende Oktober, sonntags von 
14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. „Alle“ sind in diesem Fall ein 
Kreis von ehrenamtlichen Frauen, die abwechselnd sonntags die 
Kirche öffnen und vor Ort sind. Das lädt ein zum Kennenlernen, 
zu einem Gespräch oder auch nur um einen Moment der Stille 
zu finden. 
Kommen Sie gern vorbei!  

 

Offene Kirche in Frankleben 
immer sonntags von 14:00 bis 16:00 Uhr 
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GKR-Wahlen 

 
 
 

Kirchengemeinde Frankleben 
Jens Schäfer, Albrecht Schunke, Anika Schunke,  
Eberhardt Schmidt, Sebastian Schmidt, Christin Stude,  
Siegfried Zinke 
 
 
 
 

Kirchengemeindeverband Braunsbedra 
Stimmbezirk Krumpa: 
Stefanie Grau, Steffen Schneider 
 

Stimmbezirk Braunsbedra: 
Ulrich Diel, Steffen Döhler, Karin Hauschild, Ramona Hor-
tig, Alexandra Hurt, Hartmut Ködelpeter, Brigitte Zelle 
 
 
 
 
Kirchspiel Roßbach-Gröst 
Stimmbezirk Branderoda: 
Annele Lautenschläger, Sven Theile, Tobias Theile 
 

Stimmbezirk Gröst: 
Silvia Böhland 
 

Stimmbezirk Leiha: 
Peggy Spottog, Bodo Hieselhahn, Marko Reiffarth 
 

Stimmbezirk Roßbach: 
Karin Jakubowski, Marion Riemschneider, Norbert Lehker 
 

Stimmbezirk Lunstädt: 
Dagmar Hausmann, Anke Thürer 
 

 

Kandidaten für die Gemeindekirchen-
ratswahl im September 2025 
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GKR-Wahlen 

Bitten nutzen Sie die Möglichkeit der Briefwahl oder ge-

ben sie Ihre Stimmzettel in den Wahllokalen ab. 
 

Kirchengemeinde Frankleben 
In Frankleben findet die Wahl am Samstag, 20.09.2025 statt. 
Standort Briefwahlkasten:  Kirche Frankleben 
Wahllokal:    St. Martini Kirche 
Öffnungszeit Wahllokal: 10:00 bis 11:00 Uhr 
 

Im Kirchengemeindeverband Braunsbedra und Kirchspiel Roß-
bach-Gröst finden die Wahlen am Sonntag, 28.09.2025 statt. 
 

Kirchengemeindeverband Braunsbedra 
Stimmbezirk Krumpa: 
Standort Briefwahlkasten:  Krumpaer Haupstr. 31 
       bei Sven Czekalla 
Wahllokal:    Kirche Krumpa   
Öffnungszeit Wahllokal: 14:30 bis 15:30 Uhr 
Stimmbezirk Braunsbedra: 
Standort Briefwahlkasten:  Pfarrhaus Bedra 
Wahllokal Pfarrhaus Bedra geöffnet von 11:00-12:00 Uhr 
Wahllokal Kirche Schortau geöffnet von 16:00-17:00 Uhr 
Wahllokal Kirche Braunsdorf geöffnet von 14:30-15:30 Uhr 
Wahllokal GH Großkayna geöffnet von9:30-10:30 Uhr 
 

Kirchspiel Roßbach-Gröst 
Stimmbezirk Branderoda: 
Standort Briefwahlkasten:  Kirche Branderoda 
Wahllokal Kirche Branderoda geöffnet von 14:00-15:00 Uhr 
Stimmbezirk Gröst: 
Standort Briefwahlkasten:  GH Gröst 
Wahllokal GH Gröst geöffnet von 11:00-12:00 Uhr 
Stimmbezirk Leiha: 
Standort Briefwahlkasten:  Bungalow Leiha  
Wahllokal Bungalow Leiha geöffnet von 11:00-12:00 Uhr 
Stimmbezirk Roßbach: 
Standort Briefwahlkasten:  GH Roßbach 
Wahllokal GH Roßbach geöffnet von 14:00-15:00 Uhr 
Stimmbezirk Lunstädt: 
Standort Briefwahlkasten:  Kirche Lunstädt 
Wahllokal Kirche Lunstädt geöffnet von 15:00-16:00 Uhr 

 

Wahldurchführung Stimmabgabe 
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Kirchengemeinde 
 

Liebe Gemeinde, 
das nächste Treffen der qualifizierten Lektorinnen und 
Lektoren unseres Pfarrbereiches hat gemeinsam mit Frau 
Pfarrerin Schaller stattgefunden. Wir haben uns die Got-
tesdienstplanung bis einschließlich des Monats Februar im 
nächsten Jahr angesehen und geplant. Unser Ziel ist es, 
möglichst für jeden Gottesdienste im Pfarrbereich Brauns-
bedra anzubieten. Dabei müssen wir berücksichtigen, dass 
Pfarrerin Schaller nur mit 50% Stellenanteil als hauptamt-
liche Mitarbeiterin bei uns sein wird und somit seltener, 
als bisher bei Pfarrerin Osterberg gewohnt, in unseren Ge-
meinden zu Gottesdiensten und Andachten aktiv werden 
kann. Wir als ehrenamtliche Lektoren schauen, wo wir in 
unseren Gemeinden je nach unseren eigenen Kräften un-
terstützen können, damit Gottesdienste und Andachten 
stattfinden. Jede Lektorin und jeder Lektor hat dabei un-
terschiedliche und reichhaltige Gaben, die sie oder er mit 
in die Gestaltung von Gottesdiensten und Andachten ein-
fließen lässt. Dabei entstehen auch unterschiedlich ge-
prägte Formate und auch neue Formen des gemeinsamen 
Gemeindegottesdienstes. Als Gemeinden können wir die-
ses als einen Reichtum betrachten, bei dem ganz unter-
schiedliche Menschen angesprochen werden. 
 

Seien Sie herzlich eingeladen zu diesen unterschiedlichen 
Andachten und Gottesdiensten in unserem Pfarrbereich. 
Wir freuen uns diese mit Ihnen zu feiern, uns als Gemein-
de zu begegnen, miteinander ins Gespräch zu kommen 
oder einfach eine schöne Zeit zusammen zu verbringen. 
 

Seien sie herzlich gegrüßt, 
Ihr Steffen Döhler, 
auch im Namen der qualifizierten Lektorinnen und Lek-
toren 

 

Gottesdienstplanung 
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Abschied 

 

Wir trauern um die Menschen, von denen wir in 
einem Gottesdienst Abschied genommen haben: 

 
Helmut Lange *2.01.1939 +2.07.2025 (Braunsbedra) 

 
Manfred Harry Diebner *17.08.1933 +13.07.2025 

(Braunsbedra) 
 

Dietmar Pohle *16.08.1953 +17.07.2025 (Frankleben) 
 

 
Wir denken an die Angehörigen und wünschen ihnen  

Gottes Trost und Kraft. 

 
 

 
Monatsspruch September 

 

Gott ist unsre Zuversicht und Stärke. 
 

Psalm 462 (L) 

Konfis 

 
Konfikurs 2025/2026 

 
Das 1. Treffen der Pfarrbereiche Braunsbedra und Mücheln 
findet mit Eltern am 18. September, um 18:00 Uhr, zu-
nächst im Gemeindehaus Mücheln, Pfarrgasse 3, 06249 
Mücheln mit Pfarrerin Tatjana Eggert statt.  
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Adressen 

WEGWEISER 248 
herausgegeben von den Gemeindekirchenräten 
 

Redaktionsteam:  
Steffen Döhler, Hartmut Ködelpeter, Stefanie Grau, Karin Jakubowski, 
Thomas Thürer, Norbert Lehker und Eva-Maria Osterberg 

Die Abgabe des „Wegweisers“ erfolgt kostenlos. Für eine Spende zur Deckung der 
Unkosten sind wir jedoch dankbar! Jeder Wegweiser kostet uns ca. 50 Cent. 

Evangelisches Pfarramt +  
Gemeindehaus Bedra 
Pfarrstraße 7 
06242 Braunsbedra 
 

Tel: 034633 - 22190     Fax: 901551  
Email:    pfarramt.braunsbedra@ekmd.de  
Webseite:     
www.EvangelischeKircheBraunsbedra.de 
 

Gemeindebüro Pfarrstr. 7 
Sprechzeiten: 
Die. von 10 - 13 Uhr, Do. 13 - 16 Uhr 
(oder nach Vereinbarung)    

Gemeindehaus Großkayna 
Friedhofsweg 1 
06242 Großkayna 
 

Gemeindehaus Roßbach 
Zeuchfelder Weg 2 
06242 Roßbach 
 

Gemeindehaus Gröst 
Schulstraße 2 
06632 Gröst 
Tel: 034633 - 22885 (Rüb) 
 
 
 
 
 

Pfarrerin 
Gabriele Schaller: 0175 -  9451312 oder 
                              03443 - 3386662 mit AB 
Gabriele.Schaller@ekmd.de 

GKR-Vorsitzender (Braunsbedra) 
Hartmut Ködelpeter: 034633 - 20885 

Friedhofsverwaltung (Braunsbedra) 
Yvonne Stöhr, Sprechzeit: Do. 13:00 - 16:00 Uhr  

GKR-Vorsitzende (Roßbach-Gröst) 
Silvia Böhland: 034633 - 24994 

Kantor 
Jörg Ritter: 0345 - 2037790 

stellv. GKR-Vorsitzender (Frankleben) 
Albrecht Schunke: 0172 - 3409911 

Gemeindepädagogin   
Roswitha Meisgeier: 0177 - 850 2631 
                                   roswitha.meisgeier@ekmd.de  

Gemeindesekretärin (Braunsbedra) 
Yvonne Stöhr 

Kirchmeister/Friedhof (Braunsbedra) 
Uwe Wiebach: 0176 - 2031870  

Seniorenbetreuung (Braunsbedra) 
Claudia Hartmann 

Ev. Kirchenkreis Merseburg 
Telefon: 03461 - 33220   Webseite: www.kk-mer.de 

Klinikseelsorge  
Monika Groß           Tel.:      03461 - 27 13 22  
Email:   m.gross@klinikum-saalekreis.de 
 

Gabriele Schaller      Tel.: 03443 - 40 13 57 
Email: g.schaller@asklepios.com 

Bankverbindung für Gemeindebeitrag: 
KKA Saale-Unstrut  
Ev. Kreditgenossenschaft e.G. 
BLZ: 520 604 10 Kto-Nr.: 800 27 38 
BIC/SWIFT: GENODEF1EK1  
IBAN:  DE14 5206 0410 0008 0027 38 

Bankverbindung für Spenden: 
KKA Saale-Unstrut  
KD-Bank (Bank für Kirche und Diakonie) 
BLZ: 350 601 90  Kto-Nr.: 15 50 10 50 51 
BIC/SWIFT: GENODED1DKD  
IBAN:  DE41 3506 0190 1550 1050 51 

Bitte unter Verwendungszweck Name + Adresse und Rechtsträger-Nummer 
(RT 5621 für Braunsbedra; RT 5622 für Frankleben; RT 5627 für Roßbach-Gröst) 
vermerken! 



…das liest sich ungefähr so: 162 Kirchen, 
31 Pfarrhäuser und 5 Gemeindehäuser. In 
105 Kirchengemeinden, geleitet von 40 
Gemeindekirchenräten, werden Glauben 
und Gemeinschaft gelebt. 2013 waren 
noch fast 21.000 Menschen in unserem 
Kirchenkreis Mitglied der evangelischen 
Kirche, aktuell sind es ungefähr 13.800.
Mehr als 6600 unserer Kirchenmitglieder 
sind älter als 60!

Wir werden weniger, das ist längst nichts 
Neues.

Wie wichtig unsere Gemeinschaft und un-
ser Glauben dennoch sind, das zeigt sich 
in Gottesdiensten, Konzerten, in den Chö-
ren, bei Gemeindefesten, bei Besuchen, in 
der Seelsorge, Kinder- und Jugendarbeit 
und im Religionsunterricht in den Schu-
len.

Mit sinkenden Mitgliederzahlen sinken 
auch die finanziellen und personellen Res-
sourcen. Es wird also künftig zunehmend 
darum gehen, wie all die anstehenden 
Aufgaben weiterhin zu finanzieren sind. 
Am verstärkten Einwerben von Unterstüt-
zung, in Form von Spenden, Fördermit-
teln und ehrenamtlicher Mitarbeit wird 
kein Weg vorbeiführen. Dabei wird man 
alle in den Blick nehmen müssen, denen 
Kirche vor Ort am Herzen liegt, egal ob sie 
zur Gemeinde gehören oder nicht.

Wenn Kirchensteuereinnahmen sinken, 
wird freiwilliges Geben noch bedeutsa-
mer. Hier gilt es, bestehende Netzwerke 
zu nutzen und neue zu bilden. Die Wahl 
zum neuen Gemeindekirchenrat im Sep-
tember und die anstehende Fusion zum 

neuen Kirchenkreis Saale-Unstrut im Ja-
nuar, bieten hierfür hoffentlich gute Ge-
legenheiten.
Sich gegenseitig unterstützen, ermutigen, 
bereichern, Erfahrungen teilen und Ge-
lungenes übernehmen, Überholtes los-
lassen, darauf wird es ankommen – mehr 
und mehr.

Wenn Sie nach der Wahl Ihres neuen Ge-
meindekirchenrates im Herbst, in Ihrer 
Gemeinde oder Ihrem Kirchgemeinde-
verband Interesse daran haben, ein klei-
nes Team für Mitgliederorientierung und 
Fundraising zu bilden, oder sich als Ein-
zelperson dafür interessieren, sprechen 
Sie mich an.

Heike Ebel
Fundraising und Mitgliederorientierung 
im Kirchenkreis Merseburg
Telefon: 0171/ 9089059 

Der Kirchenkreis Merseburg in Zahlen

Großer Tag im kleinen Dorf Gruse / Gürtzig

3

KK Merseburg - Ehrenamt und Fundraising
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Termine im KK • Kontakte

TERMINE

Ladegastfestival zu Weißenfels 2025 
30. August bis 7. September 2025 
St. Marienkirche Weißenfels
Historische Orgelkunst, internationale 
Künstler*innen, szenische Orgelmärchen, 
Jazz und Orgelnacht mit Stummfilmverto-
nung. Festivalpass: 60 € | Einzelveranstaltun-
gen 8 €–15 € (viele Mittags- und Schü-
lerkonzerte frei) Tickets/Infos: Pfarrbüro 
Weißenfels, Marienkirchsgasse 3, pfarramt.
weissenfels@ekmd.de, 03443 302808

Gemeinsamer Konvent aller ehren- und
hauptamtlichen Mitarbeiter*innen im 
Verkündigungsdienst
Barrierefreie Sprache – Die Regeln der 
Leichten Sprache lernen und anwenden
mit dem Fachzentrum für Leichte Sprache 
der Ev. Stiftung Neinstedt
Mittwoch, 3. September 2025
18.30–21.00 Uhr, Kirchplatz 1, 06237 Leuna
Anmeldung und Informationen: 
Lydia Schubert, 0178 2577107
lydia.schubert@ekmd.de

Gottesdienst „vom Glauben bewegt“ 
Samstag, 6. September 2025
18.00 Uhr, Gnadenkirche in Braunsbedraum 
17 Uhr kleine Übungsphase, um die ein-
fachen liturgischen Schritte zu lernen und 
anschließend gemütliches Beisammensein. 

Die 55. Merseburger Orgeltage 
13. bis 21. September 2025 
Kaiserdom zu Merseburg 
„Johann Sebastian Bach – 
275 Jahre Wirkung“ 
Von barocken Meisterwerken bis zu moder-
nen Interpretationen. Höhepunkt: 
Matthäuspassion (Leipziger Fassung 1840). 
Mit Ensembles aus Bach-Städten wie Eise-
nach, Weimar & Leipzig. Infos & Tickets: 
www.merseburger-orgeltage.de

Kommende Verabschiedungen und 
Einführungen im Evangelischen 
Kirchenkreis Merseburg
Pfarrer Gebhardt Verabschiedung: 
30.11.2025 | 17:00 Uhr | Werben
Herr Tuschy Verabschiedung: 21.09.2025 | 
17:00 Uhr | Lutherkirche Weißenfels
Pfarrer Zanke Verabschiedung: 19.10.2025 | 
14:00 Uhr | Nessa
Superintendentin Christiane Kellner Verab-
schiedung: 6.12.2025 | 14:00 Uhr | Dom zu 
Merseburg
Steffen Döhler (Braunsbedra) Einführung als 
Prädikant: 9.11.2025 | 14:00 Uhr | Braunsdorf
Einführung der Lektorinnen Kathleen Vitz, 
Frau Gensch und Frau Brendler: 21.09.2025 | 
10.30 Uhr | Friedenskirche Leuna
 

Noch mehr Veranstaltungen: 
www.kk-mer.de/termine/ 
veranstaltungen

KONTAKT

Evangelischer Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstraße 6 
06217 Merseburg
Telefon: 03461 33 22 0
Fax: 03461 33 22 20 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de

Weitere Informationen zum KK 
finden Sie im Internet unter www.
kk-mer.de 
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